
Pressemitteilung der Kulturkirche 2025
Veranstaltungen im Februar 2025: Von politisch unterdrücktem Glauben,  
dem Umgang mit Verlust und Veränderung und christlich inspirierten Engagement

Die Kulturkirche 2025 lädt in Zusammenarbeit mit einigen Kooperationspartner 
Anfang Februar zu vier Veranstaltungen ein, die alle durch Stichworte wie Glaube, Politik oder 
dem Umgang mit Verlust oder Umbrüchen verbunden werden können.

04.02.2025, 19.00 Uhr
Jugendkirche St. Johannis
Herzen ohne Mauer – Ein Abend mit Viola Ramsden
Gesprächsabend und Lesung
Christen in Ostdeutschland haben in den letzten Jahrzehnten viele Veränderungen, Schwierigkeiten und
Neuanfänge durchlebt: Die kirchenfeindliche DDR-Zeit, die mutigen Tage der Friedlichen Revolution, die
Umbrüche der Wende bis hin zu den Herausforderungen im Heute. Persönlich und nah berichtet Viola
Ramsden in ihrem Buch über Einzelschicksale von Christen im Osten, wie sie diese Zeiten erlebt und
überlebt haben, wie ihr Glaube sie getragen hat, welche Zweifel und Hoffnungen ihre Herzen erfüllen –
Geschichten, die das Herz berühren
Der Eintritt ist frei. Eine Veranstaltung in Kooperation mit der ALPHA-Buchhandlung Chemnitz.

06.02.2025, 19.30 Uhr
Rathaus Burgstädt
„Hoffnung in einer taumelnden Welt. Können Religionen dazu beitragen?“
Prof. Dr. Paul-Michael Zulehner (Wien)
Burgstädter Vortragsreihe
Mit dem Motto „C the unseen“ richtet Chemnitz 2025 den Blick auf Ungesehenes: Auf die Ungesehenen
der „stillen Mitte“. Auf die ungesehene Stadt, die ungesehenen europäischen Nachbarn, die ungesehenen
Orte und Biografien, die ungesehenen Talente in jedem Einzelnen. Die Burgstädter Vorträge unter dem
Motto „C the unseen. Christlicher Glaube und politische Verantwortung“ spüren mit Impulsen
kompetenter Fachreferenten bisher ungesehenen Potentialen des christlichen Glaubens für
Zukunftsfragen und aktuell relevante gesellschaftliche Themen nach.

Der Eintritt ist frei! In Kooperation mit der Stadt Burgstädt, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burgstädt und
Evangelisches Forum Chemnitz. 
Ansprechpartner: Pfarrer Sandro Göpfert (03724-8298872)

Weitere Burgstädter Vorträge 2025 (jeweils 19.30 Uhr)
13. März: „Menschenwürde. Wie weit trägt das Fundament der Menschenrechte?“
Prof. Dr. Heiner Bielefeldt (Erlangen)
Kirchgemeindehaus Burgstädt, Kantor-Meister-Str. 2b, 09217 Burgstädt

10. April: „Für eine bessere Globalisierung. Unser Wohlstand und unsere 
internationalen Verflechtungen“
 Prof. Dr. Hermann Sautter (Göttingen)
 Rathaus Burgstädt, Brühl 1, 09217 Burgstädt

weitere Formate und Projekte unter kulturkirche2025.de
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12. Juni: „Behindert oder befördert der christliche Glaube die Wissenschaft? Erfahrungen 
aus der Geschichte“
Prof. Dr. Ulrich Lüke (Münster)
Kirchgemeindehaus Burgstädt, Kantor-Meister-Str. 2b, 09217 Burgstädt

28. August „Die deutsche Gesellschaft vor ihrer Zukunft“
Prof. Dr. Heinz Bude (Kassel)
Rathaus Burgstädt, Brühl 1, 09217 Burgstädt

07.02.2025
18:00 Uhr
Clubkino Siegmar
“Wir sind die Veränderung” - Film- & Gesprächsabend
Auftakt der Veranstaltungsreihe „Verlust&Finden – Lost&Find“

Im Rahmen der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 widmet sich die Veranstaltungsreihe „Verlust&Finden –
Lost&Find“ einem sensiblen und oft tabuisierten Thema: der Erfahrung von Verlust und der Fähigkeit,
daraus eine innere, kreative Stärke zu entwickeln. Acht Künstlerinnen setzen sich in ihren Arbeiten mit
diesen existenziellen Fragen auseinander und laden dazu ein, gemeinsam Kommunikationsräume zu
schaffen.

Den Auftakt der Reihe bildet am 7. Februar 2025 um 18:00 Uhr im Clubkino Siegmar ein besonderer
Abend mit Filmvorführung und Gesprächsrunde. Der vielfach ausgezeichnete Dokumentarfilm “Wir sind
die Veränderung” von Benjamin Best portraitiert acht deutsch-französische Glaubensvertreterinnen der
großen Weltreligionen, die einen mutigen Schritt wagen: abseits von Machtstrukturen und
Wahrheitsansprüchen suchen sie nach neuen Formen der Zusammenarbeit und Begegnung. Die poetisch
inszenierte Filmreise zeigt, wie Offenheit und gemeinsames Handeln Perspektiven eröffnen und Brücken
bauen können.

Im Anschluss an den rund 45-minütigen Film lädt eine Gesprächsrunde mit der Moderatorin Cornelia Zuk
und der Initiatorin der Begegnung, Elke Jeanrond-Premauer, dazu ein, die im Film angesprochenen
Themen von Orientierung und Zukunftsgestaltung weiter zu vertiefen.

Zur Reihe „Verlust&Finden – Lost&Find“
Die Veranstaltungsreihe begleitet die beteiligten Künstlerinnen bei ihren Kunstaktionen und -werken, die
ab Februar 2025 an verschiedenen Orten und Gelegenheiten gezeigt werden. Ab September 2025 wird
die Reihe in einer großen Ausstellung gipfeln. „Verlust&Finden – Lost&Find“ verbindet Kunst, Begegnung
und Reflexion und lädt dazu ein, ein herausforderndes Thema mit neuem Blick zu betrachten.
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09.02.2025, 09.30 Uhr
Lutherkirche Chemnitz
9 Monate ungesehen – „Es beginnt im Herzen“
Ein Gottesdienst mit Pfr. Jens Oehme und Pastor Albrecht Weißbach (KALEB e.V.) zu Psalm 139 
unter dem Leitspruch „Du bist ein Gedanke Gottes“. 
Die Reihe „9 Monate ungesehen - Stationen unseres Seins im Mutterleib“ widmet sich der spannenden
Zeit vor der Geburt: Ungefähr 280 Tage lang jeder Mensch verborgen unter dem Herzen einer Mutter.
Neun Monate Schwangerschaft bieten vieles, das gewürdigt und sichtbar gemacht werden sollte: Staunen
und Sorgen, Trauer und Heldentum, Lieben, Helfen, Lachen und Hoffen. Neun spannende
Veranstaltungen, die das Leben feiern, finden in Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern von
Wirtschaft, Bildung, Kirchen und Sozialwesen über den Zeitraum von neun Monaten statt, beginnend im
Februar 2025. Die Reihe passt damit auch in die aktuellen politischen Debatten rund um das Thema
Lebensschutz. Weitere Termine auf dem Flyer und auf kulturkirche2025.de unter dem Stichwort „9 Monate“
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